
Der beste Rat, den ich je erhalten habe, ist … „Harte Arbeit hat noch keinen
umgebracht!“

Der schlechteste Rat, den ich je erhalten habe, ist … „Geh� nicht nach Oxford – du wirst dort
scheitern!“

Mein Lieblingsfach in der Schule war … Mathe.

Mit achtzehn wollte ich … Mittelst�rmer bei Manchester United werden.

Die gr�ßte Herausforderung f�r Wissenschaftler ist, … die Regierungen davon zu �berzeugen, in
etwas derart Fundamentales wie die Wissenschaft zu investieren – ganz besonders beim momentanen
Wirtschaftsklima.

Meine gr�ßte Inspiration ist … mein Vater.

Kurz und b�ndig gilt meine Forschung … der Synthese anspruchsvoller Molek�le, die entweder etwas
N�tzliches k�nnen oder uns ein wenig mehr �ber die Welt mitteilen, in der wir leben.

In meiner Freizeit … gebe ich den Entertainer f�r meinen zweij�hrigen Sohn.

Was ich gerne entdeckt h�tte, ist … Ferrocen.

Der Teil meines Berufs, den ich am meisten sch�tze, ist … mit Doktoranden �ber Wissenschaft reden.

Die bahnbrechendste Entdeckung der letzten 100 Jahre war … der Siliciumchip.

Ein guter Arbeitstag beginnt mit … einer interessanten neuen Kristallstruktur.

Meine schlechteste Angewohnheit ist, … Dinge aufzuschieben.
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